
Die Bewertung des Zustands 

der Grundwasserkörper 

 und 

 die Auswahl von Maßnahmen 
  

für „diffuse Stickstoffeinträge“ 

 

 

Sitzung des Beirates zur Umsetzung der WRRL in Hessen 

 

Wiesbaden, 1.06.2007 

 

 

 
Dr. Bernd Leßmann für die AG Grundwasser 



  Gliederung 

 

1. Situation nach der Bestandsaufnahme 

 

2. Monitoring „chemischer Zustand“ 

  

3. Bewertung der Grundwasserkörper 
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Zielerreichung nach der 

Bestandsaufnahme 

 

124 GWK 

Flächengröße: Ø 173 km² 

 

 

Gesamtergebnis 
 

 69 GWK Zielerreichung 

unwahrscheinlich 

 56 % der GWK 

 61 % der Landesfläche 



Überwachung des Grundwassers 

Chemie, Kriterien 

  

- Konzentration auf oberflächennahes Grundwasser 
 

 

- Eindeutige Zuordnung der Landnutzung im Einzugsgebiet  

   (Landwirtschaft, Forstwirtschaft, Siedlungen) 
 

 

- Qualitätsdaten sollten bereits vorliegen 
 

 

- Nitratkonzentrationen „typisch“ für die Landnutzung 
 

 



 

 

Gesamt:  321 

davon mit 

Nitratkonzentrationen 

(Mittelwerte) 

 

<10 mg/l Nitrat             138 

10 - <25   82 

25 - <40   66 

40 - <50   15 

>50   20 
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Belastungspotential (Emission) 

 

- Austauschhäufigkeit des 

Bodenwassers 
 

- Ackeranteil pro Gemarkung 
 

- Sommerungsanteil an der 

Ackerfläche pro Gemarkung 
 

- Sonderkulturanteil an der 

landwirtschaftlichen Nutzfläche 

pro Gemarkung 
 

- N-Bilanz für die 

landwirtschaftliche Nutzfläche 

pro Gemarkung 

 

 

 



Immissionsbelastung 

der landwirtschaftlichen 

Fläche pro Gemarkung 



Gemeinsame Bewertung 

Emission und Immission 



Gering 

Mittel bis hoch 



Maßnahmenidentifikation 
Maßnahmen 





Maßnahmen 



weitere Informationen: 

 

 

www.flussgebiete.hessen.de 

 

 

 

Vielen Dank! 

http://www.flussgebiete.hessen.de/


 


